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\Vicdcr utmuchnu« nn1t 
l • t, 
>eim Lnndg<'richt Homburg Homburg 36, den 11. Auguot 1961 

Sicvckiagplntz 1, Zivlljuetizgebäudc 

Ge,mäfts-Nr. Z 2 577 
Dit tc bei allen dircibcn angchou ! 

Ferneprcchcr 34 l O 9 2597 
Dchördennctz 43 ( " ) 

Beschluß 

In der Rückerstnttungssache 
l. Hano Altmann, 

20 , 1447 Septembre, Bahia Blanoa, Argentinien, 
2 . Ursula Lew y geb. Altmann, 

23 , Mowbray Rd., Groeneide, Johannesburg, SUdo.frika, 
3 HeJ.ca u 0 k O geb . 1 tme.nn, Antragsteller, 

12, Perndale Mano.:.one, Hitohell Park, Durban, Südafrika, 
_ - als Erben u. Miterben zu je einem Drittel nach 

ZuHellun_.gsbe,ollmächtigt~ ihrem Bruder Heinz A l t m a n n 
Elli olaaeoen, Berlin-Steglitz, Grunewaldetr. 6 a III., 
Bevollmilchtigte111 Dr. Friedrich Weieeenberg, 8, Henriotta Rd., Ilorwood 

Johanneoburg/SUdatrika, gegen 

das DeutEche Reich, 

ge,; tzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion, Hamburg, 
Hamburg 13, Harvestebuder Weg 14, 

A tenzeichen: - A 288 - UA l - l3V 44/441 - Antragsgegner, 

i t eine gütliche Einigung über 

U m E U ß 8 ß U t 

ni<-1,t zu~tande l{ekommen. / 
,. 15.AUG ,rf 

WJ,-hrgulu,uduw11,1bUJJ1(Jl'f - J_,uudger' -~t r1,11Jburg tr ,;• REG). Dr. Meyer-Stapelfeld 
lJfltl Wi,-d1-t1!1Jlwadiuu~•nn1t Vf"fWf"iHt dPHh ~ dlb f~,~Jie 

Verm "t' t d%l 6 {a Akt ., , ,'1 _ Landgeriohterat voi!m oht n B • - • " '' ~ 
Erb oh in l31. 50 d, Akte, .. ie J FUf d&e rio :tige Ausfer,~i~1 
J31. 49 u. 51 d Akt -~ ~1 

/ ,/.,.;k4,1,-o,L!.t~ 
z 1 .B v.Voll11aoht :Bl. 4 R d. :tlw.fL~ ,. ' uet.fzringesteYfter 

JJ, (\V) JIJ . " ~""" 

als Urkundebeo.mter d. Geeohliftsstelle. 



Termine : 
Unterschrift 

Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer 

Rückersta ttungssache 

ALT MANN Heinz Nachlass 
3;5,Kntragsteller 

Bevollmächtigt~ Dr • Friedrich Weissenberg, 8 ,Henri ette !kJ. , Norw0'01T"Vollmacht BI. 
=us.:~::_::..u...-igs-- 11 --Elli Claassen, Johannesburg/Südafrika 
3:.::-::..in-Stegli tz, Grun.ewaldstr. 6aIII . gegen 

D E U T S C H E S R E I C H 
OFD- Hamburg - A 288-UA 1-BV 44/44 1 

Bevollmächtigte: 

Betr. Rückerstattung: Umzugsgut . 

Wertfestsetzung BI. 

I 

Weggelegt: 19 {i; 

Rückerstattungs• 
pflichtige 

Vollmacht BI. 

- Aufzubewahre~ bis einschl. 1f-' 
- dauernd - k 

WiK 7!'? 



@.-. Or,edr,cf, (},,f1!;s,en/,e.-~ 

c!J<.ec/,isan,caft 
8, HEN I TA RD NORWOOD 
JOHANr.EsBU.~G. SOUTH AFR1CA 

EINSCHREIBEN 

An das Verwaltungsamt 
fuer innere Restitutionen 
STADTHAGEN 

Obernstrasse 29 . 

Sehr geehrte Herren , 

19. August 1958. 

In einem neu anzulegenden Verfahren betreffend 

den Kaufmann Heinz ALTMANN , geb. am 25.8.1906 in Breslau 
verstorben in Deportationshaft 

Geschaedigten -
Die Erbengemeinschaft bestehend aus : 

] 

a .) der Kaufmann Heinz Altmann in Bahia Blanca, Argentinie1 
rua 20, Septembre No. 1447, 

b1tJ Frau Ursula Lev1y geb-. Altmann , in Johannesburg , 
Su efü, frika, 23 Mowbray Road, Greenside , 

c.) die Ehefrau Helga Ucko geb . Altmann in Durban , 
Suedafrika , 12 Ferndale Avenue , Mitchell Park 

ueberreiche ich: 

1.) Anmeldung in vierfacher Ausfertigung auf dem vorgeschriebenen 
Formular , 
2.) Vollmacht des Antragstellers Hans (Juan) Altmann vom 6. 6.1958 , 
beelaubigt von dem deutschen Konsul in Bahia Blanca , 
a.J Vollmacht der Frau Ursula Lewy vom 7.G.1958 , beglaubigt von 
dem hiesigen Konsulat der Bundesrepublik, 
4.) Vollmacht der Frau Helga Ucko mit Beglaubigung ihrer Unterschrif1 
durch das deutsche Konsulat in Durban. 

I 
Der Geschaedigte verliess im Jahre 1938 Breslau , seinen letzten 

ohnsitz in Deutschland zusammen mit seiner Ehefrau und einem ge-
meinsamen Kind von drei Jahren, um nach Cuba auszuwandern . In Hol­
land erfuhr der Kapitaen des Schiffes , dass ein Schiff mit Auswande­
rern nach Cuba dort nicht landen durfte und nach Europa zurue ck­
kehren nusste . Er setzte daher die Fahrt nicht fort , sondern brach­
te das Schiff nach Hamburg zurueck. Bei dieser Gelegenheit wurde 
von den deutschen Behoerden das auf dem Dampfer befindliche Umzug­
gut des Geschaedigten, bestehend aus einem Lift oder mehreren groase1 
Kisten beschlagnahmt . Der Geschaedigte kehrte nach Breslau zurueck 
und wurde im Jahre 1943 mit seiner Familie nach Aus chYritz geschafft. 
Er ist seither verschollen . 
Es hamlelt sieb also um Umzugsgut, welches v,ieder in den Geltungs­
bereich des Hueckorstattungsgesetzes zurucckgefuhrt vmrde . Daher ist 
fuer die Zustacndigkeit der Ort massgebend , an den es danach ge­
langt ist, im vorliegenden Falle also Hamburg . 

Eo sch\:eben noch Ermittlun II 
des Schadflns . Anscheinend gen uebex die Entstehung und den U 
reeierune durch den Auktio~~f~: ~:;1u;z~g~futtim Auftrage de;f~fcha 
ger • eitere 1..neaben werden folgen . • c ue er in Hamburg verstei- -

Hocn3chtungsvoll 

~.T,~~ 
~{sanv,aJ.t / 



OJ,.., B,.;eJrich (},,Uissen ben} 

r!J<.ochlsa n1A.·o/1 
8• HENRl • lTA RD . NCRWOOO 
JOHANNESBURG, SOU I H AFR CA 

AnmeldQDO 
von rückerstattungsrechtlichen Geldansprüdlen gegen das Deutsdle Reidl 

und gleichgestellte Redltsträger*] 

Bunlesgesetz zur Regelung der rückerslattungsredttlidten Geldverbindlidtkeiten des Deutschen Reims und gleichgestellter 

Redttsträger 

(Bundesrückerslattungsgesetz - BRüG - ) 
vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personal11-ngape~T • , 
a.}Hans ALT:tviANN, o.; ursula LE'ilY geb. Altmann , 
c. Helga UCKO geb. Altma nn in Erbengemeinschaft 

. Personalangaben des Antragste lers , • 
,_,_.., Hans ALTMANN b.) Lewy geb . Altmann, c.) Ucko geb. Altmann 

a] Familienname 
[bei Frauen auch Geburtsname) 

b] \{prI\.lVlle 
a . J ttans b . ) Ursula, c.) Helga 

i~rt~ß~h1\47 Septembre, B2hi a Blanca , Argentinien , 
b. Johannesburg, Suedafrika, 2J , Mowbray Road , Greenside , 
dJ Geburtsdatum und Ort c.) Durban/Suedafrika, 12 , Ferndale Mansions , Mi tchell 
a.) 20.7.19oQ in Breslau, • b . ) J0 . 8 . 1911 in Breslau , Park 

)s h 
... k. c.)21. 8 .1916inBreslau 

e taatsange orig eit 
a.) Argentinisch , b . ) und c.) suedafrikanisch zu a.) bis c . ) frueher 

deutsch 
f] B~rut 
a . J Kaufmann , b . ) Zuschneiderin , 

g] Wohnort (ständiger Aufenthalt] 
im Zeitpunkt der Entziehung 

a.) Bahia Bianca , 

c . ) Hausfrau 

b . ) Johannesburg , 
Suedafrika , 

c . ) Florida 
Suedafrika 

h] Wohnsitz oder Aufenthalt oder gesd1äftliche Hauptniederlassung des Antrags tellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 
Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bisa.Mai1945 bis zur Auswanderung vor 1939 zu a . ) bis c . )Ei: in Breslau 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Gesmädigte ist: [E~qfoJge, Ali..tre t~g_,u. dgl.J 
Erbfolge , Erbscheinsverhandlung ueberreicht zu den Akten NacnLass 
Alfred Altmann , Reg . No. 2 70 207 des Bez i rksamtes in Mai nz 

' ~) Nach § 1 BRüG findet das Gesclz Anwe ndung au f rücks tat tun gsrechtliche Ansprüche gegen das Deu tsche Re ich ein schließlich der Sa n· 
d,,rvermügcn Deutsche Reirnsbahn und Deutsche P eichspost. 
Da~ c,,.etz findet lcrn~r Anwendun_g auf rü_ck_e r~tattungsrechtliche A_nsprüch~ gegen 1. das ehern. Land Preußen , 2. das Untern ehmen 
Re1dl_~autobohne_n, 3. die ehern. Na_1Jonalsozia hst_1sche Deutsche_ Arb~1tcrparte1_ [NSDAP) , deren Gliederungen, deren angeschlossene 
~';:J's"ith::i~,~ ~1~d•~;~1,\e:. aufgclosten NS-Emnchtungen, 4. die Re1chsverem1gung der Juden in Deutschland und den Auswanderungs• 

ZA1 



1) Verfahrensbevollmächtigter: 

Dr. Friedrich Weissenberg, 8. Henrietta Road, Norwood 

Johannesburg/Suedafrika. . . 
zustellungsbevollmae?htigte Frau Ell~ Claassen, ~erlin Steglit z , . 

II l?l emmYaAAtJif¼~~t~ng~s Q&ß~bevollmacht!gten [hierunter ist nidit not Vermerk: Falls der Antragste et ttri .ll'.US1 . , . 

wendig ein Anwalt, sondern lediglich eine prozeßfähige Person zu verstehe~) wünschenswert der vor den Wiedergutmadiungs. 

behörden verbindliche Erklärungen abgeben bzw. Vergleichsverhandlungen fuhren kann. 

2. Personalangaben des Geschädigten . . . 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht personengleich mit dem Gesdiadigten 1st) 

a) Familienname ALT11ANN 

[bei Frauen auch Geburtsname] 

b] Vorname Heinz 

c) zuletzt wohnhaft .Breslau, Goetzenst.rasse 19 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

f] Staatsangehörigkeit 

25.8.1906 in Breslau 

vermutlich am B.Mai 1945 in Deportationshaft 

d utsch, zuletzt vermutlich staatenlos 

g] Beruf Kaufmann 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu d~ Antragstellern: Bruder 

i) Miterben [Name und Anschrift] 

I > 

kj Wohno:t [ständiger A,;fenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung ·Breslau, Goetzenstrasse 1 9" 
oder Deportationshaft 

1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche llauptniederlessung des Geschädigten• oder eines Miterben im Gehret der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder In den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt währen 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 bis zur Dep o:rti. t i on in Breslau 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 
v erstorben 

B. Beschreibung der vom Deutschen Reid, oder gleichgeslelilen Rechlslräger entzogenen feststellba ren Vermögensgegenstände 

[Falls der Platz nic!1t ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Ko ntos [Sparguthaben orl er laufen~es Konto) 

b) Ansdlrilt der ßank und der Depositenkasse 

c) lr,tzt cr Baldo7 

d) Ist Kontoau•zus vorhanden? 



\ 
2. Wertpapiere 

a) Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c] ob 

. !) ohne Entgelt eingezogen 

11] Zwangsablieferung 

.--' III] wenn II), welche Zahlung 

IV) an weld,er Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V] bei Reid1sschatzanweisungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferu.ng an Pfandleihanstalt: 

Stadt. Adresse angeben 

c] ob 

!) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welche Zahlung? 

I 

/ 

' / 

' / 

Pelzwaren, Radio und sonstige elektrisd,e oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erfordcrlid1) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

/ 

I 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

I 
b) Ortsangabe 

/ 
/ 

/ 

/ 

I 

' , 

/ 

6. Lifte und Umzugskisten l, 
aJ l!lhall des Liftes Waesche und Kleidung fuer den Geschaedigten und seine 

\ Ehefrau und reinen Sohn von drei Jahren , Kleinmoebel und anderer Hausra 

b) Name und /\nsdirift des Spediteurs oder Lagerhalters 



d B. Hypotheken, Versicherungsansprüche, Kraftfahrzeuge 

7
_ Sonst ige entzogene Vcnnögensgegenstän e, z. 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 
1) ohne Entgelt eingezogen? 

11) zwangsabgabe? ,, 

lll) Wenn 11, welche Zahlung? 

c. Soo•U,• ,a,ko,••• .. ••••"d>•liIDo G•M•••p•öd,o ,,m d•m ßR'G, ,.woll ••• oiW• ••• do, Enhioh••• do, •"" 8 ••-•m 
Vermögensgegenstände herrühren, 

1. Zeitpunkt der Entziehung 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

waehrend des 'Weltkrieges 

2. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Hafen i n Hamburg 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
\W"•l b•l"" uod ,<,d ••• ••" do< ,,.,;,huo• <o d<•" C•h"" g•t .. ••• ,o '" ""••hoo, w•lili• B•w•<•ml•"l füs d'o 

Verbringung in das Bundesgebiet oder nach Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 

Deutsches Reich 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüdrn angemeldet wor­

den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens 

NEIN 
2. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche gellend gemacht 

worden? Wenn 1a, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 
JA , Bezirksamt i n Mainz , Aktenzeichen noch nicht ert eilt . 

~:;:::::;· u:•"'."" ~ """· v, .. ., ...... ,.,,,. ....... . ....... , ... ,.. '" ,. ..... <h ..... u OSW, - .,., h•'"'""' 
lg nicht im Or,gmal, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Ermittlungen s chweben n och 
ldi versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

J ohanne sbure/Sug_<lafrika 

"""""''"' 1:~~~~-
Oalum: ,, _, 19 o,A..Y,g ',1.,St .... 19,5,8 .o ...... 



;!f 
Oberfinanzdirektion Hamburg 60 

Verfahren Heinz 
Altmann,Rueckerstattung( 

VOLLMACHT 

Hiermit erteile ich 

dem Rechtsanwalt Dr. Friedrich ieissenberg 
in Johannesburg/Suedafrika, 
8, Henrietta Road, Norwood, 
bis 193S beim .Amt in Breslau als Anwalt zugelassen, 

/ 

Vollmacht, mich in dem R~eckerstattungsverfahren ~us dem Nachlass meines 

Bruders Heinz Altmann zu vertreten. 

Die Vollmacht umfasst insbesondere das Recht, Verfahrensbevoll­
maechtigte und Zustelluogsbevollmaechtigte zu ernennen, und soll ueber 
meinen Tod hinaus fuer meine Erben bindend sein. 

Bahia Blanca, Argentinien, am 6 .6. 58. 
Durban, am 
Johannesburg, am 

des Herr(( Juan (Heinz) Altmann 

~~ 
Dr. ALFRED H. PEIN 

KONSUL. 



Oberfinanzdirektion Hamburg 

t WEISSENBERG 
p I 5, De!br<-c H 

.O. Box 10870 ouse, 
AIRLETTERCARD 

Td. 23- 1266 
J ohQnnesburg 

.An das Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht in Hamburg 
Hambur g . J6 

[lJr. ßiedrich (},Veis3enbeYQ 

c!J<.ocfilsan u.•aft 
8. HENRli:TTA RD., NORWOOD 
JOHANNESBURG, SOUlHJ(fiRl<M:ls Yerwal tungsamt 

fuer innere Restitutionen , 
STAD'rHAG:EN 
Obernstrasse 25 

2J . Juni 1960 

2.. 2 
Berlin, den 28 . Juni 1959 . 

25 . Maerz 1959 

Sehr geehrte Herren, 
Unter dem 19 . August 
mcldung betr . 

den Kaufmann Heinz ALTM.ANM 
- frueher in Breslau - als Geschaecigten . 

60 

! 
1 

'+b 

Mir wurde bisher die Registernummer nicht mit ceteilt . Ich 
bitte , dies nachzuholen U!c1 weise dara1f hin , dass die 
Angelegenheit von der Oberfinanzdirekti on in Hanburg unter 
- BV 41/411 - Allg . - A - behandelt ;·1ird. . 
Ferner gebe ich folgende Information: cler Gcscheedigt e wurde 
durch Bekanntm3chung vom JO . J . 1940 ausgebuergert . Hi e rueber 
befind.et sich eine Anzeiee im Reichsanzeiger Nr . 81 vom 
6 . 4 . 1940. Ls ist also mit Sicherheit anzm1ehmcn , dass spaeter 
sein Yermoegen e.uf Grund clcr 11 . DV0 ::.:um Heichsl>uo:rgergesc tz 
vom Deutschen Reich beschlagnahmt ,,urde . 

Hoc ba c htuugsvol l 

» ·T~~ 
Rechtsm■lt~ • 

.~rdcrtt r;f ,i,, 1 füm- 19ßß 1l 
• •r1tset1 .;11 

"''"'' "' '" ~ t JULI 13"1 . 



Überfinanzdirektion Hamburg 

- A 288 - UA 1 - BV 44/441 -
@ Hamburg 13, den 31, Aug• 

Harvestehuder Weg H 

Tel. 441291 / App. 39 

19 60 

Büro: Magdt..lenenstr. 64 a+b 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hamburg 36 

El• n ,_,..,..,angen 
-~,) ~ ~, 

-6. SEP. '960 
Wie<ler~utmachungsamt 

be~ Landgericht 

Sievekingplatz ( mit zwei begl. Durchschriften) 

In der Rückerstattungssache 

- Z 22 577 -

Heinz Altmann Nachlass ./. 
(RA Dr. Fr . Weissenharg) 

Deutsches Reich 
(OFD Hamburg) 

ergibt sich aus den Unterlagen des Antragners, dass durch die 

Firma C.F.Schlüter, Hamburg, Umzugsgut unter dem Namen Altmann 
(ohne Angabe des Vornamens und des Wohnortes) mit den Brutto­
erlösen von RM 600.50 und RM l . 088, -- versteigert worden ist. 
Der Antragsgegner vermag nicht aufzuklären, ob die genannten 
Beträge das beanspruchte Umzugsgut betreffen. 

Es wird gebeten, das Verfahren zur weiteren Sachaufklärung an 

die Wiedergutmachungskammer zu verweisen. Der Antrar.ssgegner 
weist darauf hin , dass die Antragsteller ofLenbar nicht ;1ur 
Ansprüche nach Heinz Altmann geltend machen. Die Aktivlegitima­
tion ist daher auch insoweit von Amts wegen zu prüfen . 

Vorsorglich wird dem Antrag widersproc 11en . 1 Auftrag 

fL{f J Re~~t~!~sessor 

Ausgefertigt am 
Gelesen am 
Abgesandt am 



(" ("I M I T 'r:. 1 1\.1 T i: D ""' _A T I r, 11.1 A I I"\ c__ 1 A ,-. "' ,-.. , " "' ,.. , , ,.. -

F. WEISSENBE.RG 
615, Delbree House, 

P,O. Bo:,:, 10870 Tel. 23-1266 
J~~h~ 

An das 
'·iedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 
HAMBURG J6 
Sieveking:platz 

Sehr geehrte Herren, 

im Verfahren 

6. September 1960. 

Heinz Altmann Nachlass 
Ihr A. Z. Z 22 577, 

l_3 
./ 

bestaetige ich mit bestem Dank den Eingang Ihrer Mitteilung 
vom 17.s . 60 . 

Durch Beschluss des Amtsgerichts in Mainz im Verf ahren 
Heinz, Gerda und Michael Altmann, 4 II 19-21/ 60, wurden 
Heinz Altmann, seine Ehefrau und ihr Kind mit \"irkung zum 
8 . 5.1945 fuer tot erklaert. 

Ich habe daraufhin das Bezirksamt fuer Wiedergutmachung 
in Mainz im Verfahren Alfred Altmann Nachlass, gebeten, den 
Erbschein und saemtliche Unterlagen an das Nachlassgericht 
in Mainz abzugeben, damit diese Stelle einen Erbschein nach 
tleinz Altmann erteilen kann . Sobald dies geschehen ist, 
werde ich wieder berichten . 

cc .l!'rau Claassen 

Hochachtungsvoll 

;i{.rJ-i-, -~ 
Rechtsanwalt -.._/ 

V ·'-'11 

-' kbcilaa 
zu Kcia.cni3 



SERVICE INTERNATIONAL DE RECHIRCI 

Arolsen (Waldec:kJ Allemagne 

INTERNATIONAL TRACING SERVICE J .. ,- -

Carl r..:s~ h Ui t er • ' • 
Hemburg 36, .\l~ teni ler \ 2 '•J.ufatellg sur A,breohrmP5 1'592 

-•- .. .ta--"' 4 l t • • n 11 ,_ 
.1.u.r da GeheiM Staat■p2M,p1, Hamburg, 1/Rf'H'ten - i 
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83 
84 

g~/87 
88 
89 
90/91 
92 
93/4 
§g 
97//1968 99 00 

1601 
02/3 
04/1610 
11 
12/15 
16 

½~ 
19/20 
21/23 
24/27 
28/.50 
31 
:,2 
33/3-4 

'~11 
;8 
39/42 

2 P.LederhandsohUl?-•t ~ lDI 4.-
1 Hutkoffer m/Zyll.nQer, • 105.-
l Sohze1bmaaoh11:Le •I4•al • _,. ,.-
1 Z1nnae:rv1oe III/Tablett • 7.50 
l Bronze "Venus• • 111.-
4 Xuohenteller " ä.-
3 Xriat.-SVhalen " c. 50 
diverse !ftle X~iotall • ✓• 
3 D1st.-Xaratfen, 2 Tasen " 1•-
l Xab~rett .-
1 hbl•tt m/6 Paar haaen : 4 •0 l Biokeltablett m,/Beateok • 2.5 
l hblett m/]11okelgeaoh1rr ,.50 
l Jlokkakann., " 2.--
d1v. engl. Essgesohil':r " 8.-
1 Holzkoffer m/Xtiohengesohirr • 5.-
div. BU.oher • 21.-
1 Geldkaasett• • 3.50 
l Polstersessel " 24.-
1 Wiener Sessel • 6.-
1 S1.nger !fähmasohine • 40.-
1 Gehrook m/Weste " 1.50 
l Anzug, 3tlg. " 11.-
1 Out, l ~raok, l Weste 11 3.-
1 - ~demantel ,.-
2 , J?'hänge, l lalle 12.-
9 KU.Ohen- u. 6 lleasertüoher 11 8. -
10 Hand- und 11 Staubtüoher • 18.-
6 l'rottiertüoher " 10.-
3 ~· sohtriese 5.-
5 ~drsoh. Deoken - 11.-
1 Tisohtuoh,l Deoke,6 Servietten• 26.-
2 Katfe~deoken, d1v.kl.Deoken • B.-
Tellerunterlagen u.Daoken • 10.-
l Katteedeoke, 12 Servietten • 29.-
4 Bettbemige " 40.-
4 Ueberlaken . " 40.-
2 BettUoher " 15.-
4 Tiaohtlioher • 40.-
10 dto • 112 • ...i.. 
·l Ka:tteedeoke m/12 Servietten " :,3 .~ 
48 8e:rvitten 11 55~-
6 Hemdhos~n • 6.-
4 Baohthemden,1 Bohlatanzug II u.- ~ 
6 Baohthsmden • 6.-
2 Bettla>:en, 2 Jezüge 11 25. -
8 Bettlaken ·• • 55 .-
8 dto 6 httbezUge " 111.-

• 14 YHsofi. Xoitdaeen • 45'-
:, Rollhandtüoher 11 9:-
2 SohlirHn, Xittel 11 3.50 
Uebergardinen, 3 Deoken • 15.-
2 Ba4etepp1ohe • 6.-
1 !1aohdeoke,J'ries,2 Storea . 11 11_._50 
Plättüoher,Gardinen,Beutel • • 6 
Be.U.Sa,Deoken,Ste:ttreate,Plätt- 11 20,­
brett IJlQ• : • 10881_ 

Die Ueberei.Ut~ Aer Abeohritt 
mit der S1e4ereohr1ft w,..i,d hiermit 
'beatt1t1gt. 

Carl F. Schliiter 
H;,rnh11 rq 1{, .. : • . ·r 1 ) 

Il 

a r 

'--------------:-- .,,----------------------.....-n 
1.i,A. 

¼-1 1 . 01, ' 1960 
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COMITE INTERNATIONAL DE LA CROI 
SERVICE INTERNATIONAL DE RECHERCH 

ArofsN (WaldectJ Allemagne 
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COMITE INTERNATIONAL DE LA CR 
SERVICE INTERNATIONAL DE RECHER 

Arolsen (WaldeckJ Allemogne 

INTERNATIONAL TRACING SERVICE INTERNATIO 

l 

4qtato µg zur .t,bregmune 1599 
.:t\1.J di Gehoime Staatapolizei Hamburs, Stadthausbrüokf a, 
in Saghen Alt mann, Aht.Z.Nr . 

1541/42 
15.i3 
1 ;3 44/45 
15 46/5~ 
15-IB/4 
l J'.;0 
1551 
1552 
1553 
1.5~4 
15~5 

1 :Bott-Oouohen BM 205.-
2 St oppdeoken • 150.-
4 Xopf'kisoen • ~

o.-
2 Obe:rbetten • o.-
2 Wolldaoken • 25. , 0 
l Chaisel.Deoke • 23.-
5 Sofakissen " 1·1.-
6 Bilde r • 12.-
1 Dnmcnpo:rtrnit " 2.-
1 Mr.idohenkopf " -.50 
l XD:rton Kochtöpfe, Bürosachen, 

S"'.. i8relknecht " 8 "0 

Rl4 573.~0 ... ::::·== 

Dia tlbere1net1mmung de~ Abaohritt mit der N1eder■ohll1tt 
wird hiermit bestätigt. 

Der Y•-~1d1gU- iw\ Hftentliob be■tell~~ Ver■te1prer: 

1949-3-11 

-= 



COMIT INTERNATIONAL DE LA CRi 
SERVICE INTERNATIONAL DE RECHER 

Arolsen (Walcleck1 Allemagne 

INTERNATIONAL TRACING SERVICE 
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COMITt INTERNATIONAL DE LA CROIX-ROUGE 
SERVICE INTERNATIONAL DE RECHERCHES 

ANIIHn (Waldedcl Allemagne 

INTERNATIONAL TRACING SERVICE INTERNATIONALER SUCHDIENST 

Arol1en (Waldeck) Gormany Arol1en (Waldeck) Deutschland 

T6l6phone, Arolsen 434 T616grammes, ITSArolsen 

Arolsen, den 11 . Oktober 1960 

'iudere-u tmac hunesamt 
,.....-! T ~ 

13. Okt.1960 

ahme 

_ __ .. __ ., ...... -,15~ ru.cm; vor . Wir sind daher nicht in der Lage , 
ie AUßßtellune einer Sterbeurkunde zu veranlassen . 

,in 1 icher Bericht wurde am 27 . 8 .1 958 Herrn Rechtsanwalt D_:_. Heissenbe r g , 
Jr> ·.nn eburg, übersandt . 

Im A trag: 
--'v ...,, ,., ----- '-

0'' 1 0 

/ 
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COMITE INTERNATIONAL DE LA CROIX-ROUGE 
SERVICE INTERNATIONAL DE RECHERCHE$ 

Arol1en (Walcled<j Allemagne 

INTERNATIONAL TRACING SERVICE INTERNATIONALER SUCHDIENST 

Arolsen (Waldeck) Germany Arolsen (Waldeck) Deutschland 

T616phone, Arolsen 434 T616grammes, ITS Arolsen 

H 

Arolsen, den 11. Oktober 1960 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht 

HA M B·U R G 

Unser Zeichen 
TD 54 696 

Ihr Zeichen lhr Scttrcnben vom 
Z 22 577 nach Heinz Altmann 

ALTMANN, Michael, geboren Ende 1937 oder Anfang 1938 in 
Betrif_lli Breslau.- (Antr . d.Herrn Rechtsanwalt Dr ._ V'eissenberg, 

Johannesburg) . 

Wir bedauern Ihnen mitt eilen zu müssen, daß beim ISD über 

die Inhaftierung J.Ji 

der oben gena_nnten Person keine Unterlagen vorhanden sind. 

Wir empfehlen Ihnen, sich die Beweismittel aus anderen Quollen 
zu beschaffen und bemerken hierzu, daß uns ere Unterlagen unvoll­
ständig sind. 

Unser Archiv ergänzt sich laufend. Sollte·n wir für Ihren Fall 
neue Unturlagen erhalten, werden wir Sie unverzüglich benach­
richtigen. 

Ein Todesnachweis liegt nicht vor . Wir sind daher nicht in der Lage , 
die Ausstellung einer Sterbeurkunde zu veranlassen. 

Ein gleicher Bericht wurde am 27 . 8 .1 958 Herrn Rechtsanwalt Dr.lVeissenber~ , 
Johannesburg, übersandt . -

Im Au..:'trag: 
...,, ,. ----- '--

1. Fechar 

F/.IH . 



' F. WE!Sc:-ENBERG 
61 S, Dclbree Hol,\se 

P.O. Box 10870 Tel. 23_'1266 
,_1.__ _ 1 --

F. WEISSENBERG U 
61 S, Delbree House ( /J 

P.O. Box 10870 Tel. 23_'1266 l' 
J~caburg 14. Oktober 1 

An das 
'i iedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg.,...._ 
Hamburg 36 / 
Sievekingplatz Zimme 
Ziviljustizgebaeude ( Altbau) ~ 

A 
f rfürt 2 0. 0 KT. 196(},t,D ~ R'Ci 11 

Sehr geehrte Herren , us::;e" "' aDl r 7 1, • e,,,..., , ,. VI. 

~~
1;;~:n~~ am 2 1. G ff. 19in07, 2. 3 IM v.,, [ l-t.,.1..,...,__ 1} 

in der Rueckerstattungssache / tli!rf-
Erben na ch Heinz Altmann./ . De tsches Reich 18 Okt 1960 

Gesch . Nr . Z 22 577 • • 

danke ich fuer Ihre Nitteilungen vom 17 . August 1.~.:' 
0

• 

Se:;;ite 1'·f r . .Auf den Schri::tsatz der Oberfinanzdirektion 
Hamburg vom Jl. August 1960 erwidere ich wie folgt: 

Solange nicht fe st gestellt ist , dass Umzugsgut von 2 ver­
schiedenen Personen namens Altmann beschlagnahmt wurde und 
zur Versteigerung kam , muss angenommen werden, dass es sich 
bei dem durch die Firma C. F . Schlueter in Hamburg versteiger­
ten Umzugsgut um Eigentum des Erblassers handelte . 

Die Geburtsurkunde des Antragstellers konnte aus Breslau 
nicht beschafft werden . Auf Grund muendlicher Angaoen wurde 
in dem Antrag vom 19 . 8 . 58 der 25 . August 1906 als Geourts­
datum angegeben . In Wirklichkeit war jedoch das G-eourtsdatum 
der 25 . August 1904, und es V1ird gebet en , den Antrag dahin zu 
oericht1gro. Es 1la-f sich naemlich die Bekanntmachung vom 
JO . J . 40 im Reichsanzeiger Nr . 81 vom 6 . 4 . 40 ermitteln lassen, 
welche f olgenden Wortlaut hat : 

11 Altmann, Heim~, Beruf : Reisender , Bres lau, Gabi tzstr . 58 
geb . 25 . 8 .1904 in Breslau 

Deutscher Staatsangehoerigkeit fuer verlustig erklaert . " 

Es wird gebeten, dem Herrn Antragsgegner aufzugeben, fest­
zustellen , ob fuer Heinz Altmann eine Aowesenheitspfleg­
schaft eingerichtet wurde und es wird ferner um Heranziehung 
dieser Pflegschaftsakten geoet en. Es handelt sich im vorlie­
genden Falle um Umzugsgut aus zurueckgerufenen Schiffen . 

0 

Bö. 

Auf Grund des Aufsatzes des Herrn Landgerichtsdirektors Dr . 
Rascher in E,zW 1960 , S . 347 ff wird auch der Unterzeichnete 

- 2 - + 
cc Mrs . Lewy ~._.,.( f.,...; 

V:1~ U.l/~,~.V 



• t F. WEISSENBERG 
6 l 5, D clbree I Iou_se, 

0. Box 10870 Tel. 23-1266 24 . Oktober 1960 
Tnh1:1T'\n.a.~k11ra 

- 2 -

weitere Ermittlungen anstellen und Ihnen das Ergebnis mit ­
teilen 0 

Durch Beschluss des Amtsgerichts in Mainz 4 II 19- 21/60 
vom 19 . 5 . 60, wE lcher am 22 . 7 . 60 rechtskraeftig wurde, wurden 
Heinz Altmann, seine Ehefrau Gerda und sein unmuendiges Kind 
Wichael fuer tot erklaert . Die Erteilung des Erbscheins ist 
nunmehr in kurzer Zeit zu erwarten. 

Zweitschrift fuer den Herrn Antragsgegner liegt bei . 

Hochachtungsvoll 

~ -T~-t--z 
Rechtsanwalt / 

cc ~rau Levy 
Frau Claassen 

eo Mrs • Lewy .,,_._"" '"'- r ~t„ 1•vi"""'-

va1~ U l/ b<.,~. ✓ 
..,..,.....,... ,, ,,,_..,., - _,--,.,, ~ -

Bö . 



• • F. WEISSENBERG 
615 , Dclbree Hou_se, 

P.O. Box 10870 Tel. 23- 1266 
J ohannesbw-g 24 . Oktober 1960 

An das \,iedergutmachungsam~ im 
Landgericht Hamburg 
Hamburg 36, Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebaeude I Zimmer 419 . 

Sehr geehrte Herren , 

In Erledigung Ihrer ~uschrift vom 13 . Oktober 
betreffend 

die Rueckerstattungssache 

Geschaeftsnumrrer: Z 22 577 

Erben nach Heinz Altmann 
./. Deutsches Reich 

habe ich die miruebersandten Photokopien der Miterbin 
Frau Ursula Lewy vorgelegt. 

Ich lege ihre eidesstattliche Versicherung vom 24. Oktober 
1960 bei uni nehme an, dass durch diese Erklaerung unter 
Eid die in den beiden Aufs tellungen zur Abrechnung 
Nos. 1590 und 1592 aufgefuehrten Gegenstaende als 
Eigentum des Gescbaedigten Heinz Altmann identifiziert 
sind. 

Natuerlich kennen sich die Antragsteller nicht damit 
einverstanden erklaeren , dass die bei der Versteigerung 
erzielten Preise als Vliederbeschaffungswerte zum 
1 . April 1956 angesehen werden . 

Unter Beruecksichtigung der allgemeinen Teuerung und 
des Umstandes, dass es sieb um neuwertige Gegenstaende 
handelt , regen die Antragsteller den Abschluss eines 
Vergleichs mit dem vierfachen Versteigerungserloes von 
1 , 088 + 573 , 50 RM ~ 6 . 650 DM an. Sollte ein Vergleich 
nicht zustande kommen , so wird gebeten , 

I einen sachverstaendigen mit der W8 rtscbaetzung 
zu beauftragen . 



l!:IDBSt>TA~'~L1LICHE VERSICHßRUNG 

Ich, die unterzeichnete 

Ehefrau Ursula Lfü Y geb . Altmann 
in Johannesburg, Suedafrika, 
23, Movbray Road, Greenside Extension, 

ver ichere die Richtigkeit der nachstehenden Angaben an 
Eidesstatt: Mir wurden gewisse Lichtbildabzuege vorgelegt 
zum z, ecke der Feststellung, welche Gegenstaende Eigentum 
mein es Bi'uders Hei. nz ALTUANN waren. 

Eine ufstellung fuer das Finanzamt Altstadt , Auktion Nr o 
U 274 betrifft einen gewissen Altmann, Faehrstr . 18. Die 
in dieser 2-seitigen Liste aufgefuehrten Gegenstaende kann 
ich nicht als Eigentum meines Bruders identifizieren . Es 
sind hierin u.a. erwaehnt 5 Schreibtischsessel, 11 Schreib­
tische, J alte Eisschraenke und andere, offensichtlich ge­
brauchte Gegenstaende, sodass mir diese Liste den Eindruck 
er, eckt, als ob es sich um den Lagerbestand eines Altwaren­
haend:ers handelt . Auch wohnte mein Bruder nicht in der 
Faehrstrasse, sondern in Breslau, Gabitzstr . 58 . 

Dagegen handelt es sich in den beiden Blaettern, entha l tend 
eine ~ufstellung zur Abrechnung 1590 und 1592 insgesamt um 
Gegenstaende, die sehr wohl meinem Bruder gehoert haben 
koennen. Es handelt sich durchweg um Gegenstaende , wie si e 
in einem neugegruendeten Haushalt vorhanden zu sein pflegen . 
Ich erinnere mich, dass mein Bruder eine Schreibmaschine 
besass. Er sammelte ferner , ebenso wie ich , Zinngeschirr , 
u d besass ein Zinn- Service , wahrscheinlich dasselbe , we l ches 
in der _ufstellung unter Nr . 60 erscheint . Es handelte sich 
um ein jungverheiratetes Ehepaar . Mein Bruder hattesich 2 
Bett-Couchen und Steppdecken angeschafft . Ferner ist auf der 
Liste ein Damenp<rtraet enthalten . Hierbei koennte es si ch 
sehr, ohl um ein Oelbild v on mir sel bst handeln , we l ches der 
Kunstmaler iilly Braun in Breslau gemalt hat und welches i ch 
meinem Bruder schenkte . 

Johannesburg, Suedafrika , dm 24 . Okt ober 1960 . 

/~~-,,~c/~ 
....... -~F:' ......... . 

(gez . Ursula Lewy geb . Altmann.) 

Hochachtungsvoll 

~ . ,~u~ 
'( Dr_. Meyer-Stapelfeld) 

Lundcerichtsrat 

3ö . 



Weitere Ausfertigung. 

' 1\1 

Oberfinanzdirektion Hamburg 

- A 288 - UA 1 BV 42/421-

n das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

€, Hamburg 13, den 3. Nov. 
Harvestehuder Weg 14 

Tel. 44 12 91 / App. 4 1 
Büro: Magdalenenstr . 64 a+b 

- 8. UOV. •qr.r 
Wiec... ... ·:~ ~w :c~ .. .. :nr;samt 

bc, .1 ::...,11c. L icht 

/ . 

Hamburg 36 
Sievekingplatz ( mit 2 begl.Durchschriften 

In der Rückerstattungssache 

- Z 22 577 -

Heinz Altmann Nachlass ./. Deutsches Rei ch 
( OFD Hamburg) 

ergibt sich aus den Versteigerungsabrechnungen Schlüter, 
dass die Auktion U 274 den Erblasser mit Si cherhe it nicht 
betrifft, da als Wohnung Fährstrasse 18 angegeben ist. 
Der Erblasser bat jedoch zu keinem Zeitpunkt in Hamburg 

gewohnt . 

Ob die für die Gestapo durchgeführten weiteren Auktionen 
in Sachen Altmann den Erblasser betreffen, vermag der 

Antragsgegner nicht zu klären. 

Es wird erneut beantragt, 

Vf. 

//. P c-. ll'r/· 1, U, 
7, ?1~ . 

die Sache an die Wiedergutmacbungs­

kammer zu verweisen. 

Imk ~ftrag f rlAhtL 
( [Polack ) ~ 

Regierungsrat 

10. No 11. 19SO~ _ =---------------



Weitere Ausfertigung. 4IJ 

20.Februar 1961 

!fl 
~ -An das Wiedergutmachungsamt 

beim Landgericht Hamburg ;,J .. i,.. ßt,, -i . u, 
1. 1,f~ . 

Hamburg 36, 
Sievekingplatz 1 
(Altbau Zimmer 419 a) t-U1~ 

,, ·. F b. \961 

Sehr geehrte Herren, .f\us!!cfcrtlst am ~2 f • f'\ ' ~ 
G lesen am 

in der u.., fo;:xnlosl :s:) 1. ~ '. t,S\ , 
Rueckerstattungssache Efben nach Heinz Al ann 
Geschaefts Nr. Z 22 577 

antworte ich auf die Verfuegungen vom 1. November 1960 und 
25. Januar 1961 wie folgt: 

Die zur Rueckerstattung angemeldeten Moebel stammen aus 
dem Eigentum von Heinz Altmann allein. Aus der 

in doppelter Ausfertigung uebermittelten 
zusaetzlichen Erklaerung der Miterbin 
Ursula Lewy geb. Altmann vom 24. Januar 1961 

ergibt sich, dass der Verfolgte bis kurz vor seiner 
Auswanderung nach Cuba genuegende Einnahmen hatte, waebrend 
seine Ehefrau aus aermlichen Verhaeltnissen stammte, 

Was den Nachweis der Erbfolge anlangt, so wurde das Amts­
gericht in Mainz, Nachlass- Abteilung, zu dem Aktenzeichen 
ll 4 VI 1168 - 1170 /60 gebeten, eine weitere 
Ausfertigung des Erbscheins nach Heinz Altmann unmittelbar 
zu den obigen Akten des ~iedergutmachungsamts in Hamburg 
einzusenden. Allerdings muss ich mitteilen, dass dies noch 
einige Wochen in Anspruch nehmen kann; das Nachlassgericht 
wuenscht noch die Uebersendung von 2 Personenstandsurkunden, 
um deren Beschaffung ich mich bemueheo 

Zweitschrift fuer den Herrn Antragsgegner liegt bei. 

Hochachtungsvoll 

Rechtsanwalt 



Weitere Ausfertigung. 
--------- ---- -- - ~----- ... 

4 VI. 1168 - 1170/60 

Nur gültig zum Zwecke der Wiedergutmaoh'UI18, 

Inlands - Erbschein. 

~~r:-~ Die am 16. Mai 1944 in Johannesburg/Südafrika. 
<~~)'- 01 ".:,J{.;,\_ verstorbene 8taatenloee 

f-f El~bf-G.c~:s rn <; .... , 
1 
~ -7. 6. o-,

13
.
14 

,.;.,I Marge.rote A l t m a n n geb, Friedländer 

\~;~ II'\ rlAMBU~ G !;; ~- ~~ rird aur Grund Gesetzes der südafrikanischen Union 
-....:t-.. / A M1S<o"' beerbt von 

l.) ihrem Ehemann Alfred Altmann, nachverstorben 
om 7.9.1945 in Johannesburg, 

zu 1/5, 

2ij) ihren Kindern: 
a) Heinz Altmann, dessen Tod auf den 8.5.1945 

festgestellt ist (4 II. 19-21/60), 
b) Rane Altmann in Eahia Blanca/Argentinien, 
c) Uraula Lewy geb. Altmann in Johannesburg/ 

Südafrika., 
d) Helga Ucko geb. Altnann, 12 Ferndale Avenue, 

Durban/SUdafrika, 

zu je 1/5 des Nachlaeees, 

jedoch mit der r1nßgabe, do.ß dem verotorbenen Ehe= 
mann mindestens 600 südafrikanische Pfund zustehen. 
Beträgt der Wert deA Nnchlaeeee 600 Prund oder 
weniger, eo erbt der Bhemann den ganzen ~achlaß. 

Der Erbschein ist beschränkt auf den im Inland 
befindlichen Nachlaß. 

Mainz , den 6. Juni 1961 
A m t a g e r i c h t 

gez.: Bechtold 
.Amtegeric srat An das 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

r t: 
ust 1961 

Hamburg 36 

zu Az .: Z 22 577 * ustizangestellter 
Mllf.KamKsbeamter der Geschäftsstelle. 



Weitere Ausfertigung. 
--------------- - - ~---- 5o 

4 VI, 1168 -11~0-~ -
J', V\_~ J)-.__ 

/~-}~~bfGANGEJg gültig zum Z ,ecke der \'liedergutmachUllß• 
~~ - ··7. &.61 '119~~,~~~..;i.~------------------­
• ' ._;., il'\ rlAMBUtt f, t,; . 

··'? ~~ · 
---~ d. A tf{;ii\;'' E r b s C h e i n • 

==========-= :::r.:::==:::.c::::::::e-::: 

Durch rechtskräftigen Beschluß des AI!lts0 erichte 
110.in~ vom 19.5.1960 (4 II. 19-21/60) mtrde er 
Tod des 

Heinz Altmann 

zuletzt in Breslau wohnhaft ge1esen, auf den 
a. Mai 1945 festgestellt. 

Auf Grund Gesetzes 1ird er beerbt von: 

1,) seinem Vater Alfred Altmann, nachvorotorben 
am 7.9.45 in Johanneaburg/Süd~frika, 

zu 1/2, 

2.) seinen Geschwistern 

a) Hans Altmann in Bahia Blanca/Argentinien, 
b) Ursula Le ry geb, Altmann in Johannesburg/ 

Südafrika, 

/ 

c) Helga Ucko geb, Altmann in Durban/Südai'rika, 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 
Hamburg 36 

zu Az.: Z 22 577 

zusammen zu l/2 oder je 1/6 des Nachla eee. 

fiainz, den 6. Juni 1961 
Amtogerioht 

gez.: Bechtold 
Amtsgerich rat 
Ausgefe gt: 

'nz, den 7. ust 1961 

~ 1' Justiz~ngestell ter 
~blrLds~eamter der ~eschäftsstelle 



Weitere Ausfertigung. 

4 VI. 1168 - 1170/60 

An das 
Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 
Hamburg 36 

zu Az.: Z 22 577 

Nur gültig zum Zwecke der Wiedergutmachung, 

Inlands„ Erbschein. 

wird auf Grund Gesetzes beerbt von seinen Kindern: 

Hans Altman.~ in Bahia Blanca, Argentinien, 
Ursula Lev.ry geh. Altmann in Johannesburg/Süd= 
afrika, 23, Mowbray Rd., Groenside, 
Helga Ucko geb. Altmann, 12, Ferndale Ma.nsione, 
Ferndale Ave., Mi tchell Park, Durban/Südafrika, 

zu je 1/3 des Nachlasses. 

Der Erbschein ist beschränkt auf den im Inland 
befindlichen Nachlaß. 

-11 

Mainz, den 6. Juni 1961 
A m t s g e r i c h t 

gez.: Bechtold 

Amtsgericht at 
Ausgefert· t: 

ainz, den 7. ust 1961 

Justizangestellter 
dsbeamter der Geschäftsst 



Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg 

Hamburg 36, den 11. August 1 961 
SieYekingplatz 1, Ziviljustizgebäude 

Gesd.tlif ts-Nr. Z 22 577 
Bitte bei allen Sd1rcibcn angeben! 

/,,?{,f JJ~; 

Fernsprecher 34 10 9 2597 
Behördennetz 43 ( ,, ) 

Beschlufi 

;t . H<1.-i~ f/(h,.,,a11i,, 

2 01 //L/L/9 .{,tft;>116ie , B ah i'o /Jla,.,, cd, ~ (;,foVI~, 

2. ltr1i.. l.-:i l-lw y _ret. -llt1Mc1.-i„ 1 

"23 
1 

/½ ow br-ay fJ., tsi,e~n~1'c/.e 1 Jol.a., .. es6i.J I f(,,·"lc,j-.,'l~c., 

3. Jl~lya Uch r6, (Jlfu.,h, .. , 
,,{2, T.ervttlale hai..{iou.s 

I 
l'1,'l'll.ell Pc1,t., DLtrb<1vi, r-:.-.,(+•1iC,f 1 

- rJ,, ~ MM,{ 1/4,,'/I~ 'h.- ( -4~ Pn' tl-t,{ ,.,.,../4 ,.. ·~ 

f»;k He,\1.1 f)lt-w,~wi,, -

Ausgdertigt am l 11 
Gelesen am t ·~ UG 
Abgesandt am •· 

1),.. Wi,-derl!,ufmoc;hung8amt verweist deshalb die Sache an die 
Wiei.lergutm1U.:hungijkammer - Landgericht Hamburg (Art. 55 REG). 

V erwerk f . o. . Kamioe r : 
V0llmachtcn Bi . 6- 8 a. Akte 
Erb~chiin Bl . ~O d. Akte , sowie 
Bl, 49 u . ~l d .Aktc 
zu~t .Be, . ollmacnt Bl , 4 R d. Akte . 

A1:i ~ C Cll L . 

,t, b • st./fotll.Josf l'O· 

' 5 U6. -~ 



Hamburg 36, den 
11. August 1961 Bö . 

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg Sierekingplatz 1, Ziviljustizgebäude 

Geschäfts-Nr. Z 22 577 
Fernsprecher 34 10 9 2597 
Behördennetz 43 ( " ) 

Bitte bei allen Sdueiben angeben! 

/$RJJ~✓ -

Beschlufi 

In der Rückerstattungssache 

1. Hans A 1 t man n , 
20, 1447 Septembre, Bahia Blanca, Argentinien, 

2. Ursula Lew y geb. Altmann, 
23, Mowbray Rd., Greenside, Johannesburg, Südafrika , 

3. Helga U c k o geb, Altmann , An!:agstelle~, 
12, Ferndale Mansions, Mitchell Park, Durban , Sudafrika , 

.Be'ii'.oltma'clni'gtei':fä - als Erben u·. Miterben zu je einem Drittel nach 
Zustellungsbevollmächtigt~: ihrem Bruder Heinz A 1 t m a n n 
Elli Claassen, Berlin- Steglitz , Grunewaldstr. 6 a I I I . , 
Bevollmächtigter: Dr . Friedrich Weissenberg , 8 , Henrietta Rd . , Norwood 

Johannesburg/Südafrika , 
gegen 

das Deutsche Reich, 
gesetzlich vertreten durch den Bundesminister der Finanzen, Verfahrensvertreterin Oberfinanzdirektion, Hamburg, 

Hamburg 13, Harvestehuder Weg 14, . 
Aktenzeichen: - A 288 - UA 1 - BV 44/ 441 - Antragsgegner, 

ist eine gütliche Einigung über 

U ID Z U g S g U t 

nicht zustande gekommen. 

Das Wiedergutmachungsamt verweist deshalb die Sache an die 
Wiedergutmachungskammer - Landgericht Hamburg (Art. 55 REG). 

Vermerk f . d . Kammer: 
Vollmachten Bl. 6-8 d. Akte 
Erbschein Bl . 50 d. Akte, sowie 
Bl . 49 u . 51 d.Akte 
Zust . Bev .Vollmacht Bl. 4 R d. Akte. 

u; (W) 10 
a 61 3000 



~- Jricch·,di WeiMi1,Je'1 
feellsa.nwaft 

P.O. Box 10870 Tel. 23-1266 
JC'.'. •• ·r:su"'G 

• • • Ländger1cht Hamburg 

4. September 1961. 

Wiedergutmaohungskammer 1 
Hamburg J6 
Sievek1ngplatz 1 
(Ziv1ljust1zgebaeude) 

,4 . ••. ~.,'°t: N,;·f,N" 
;,- :1t·.%1-[J--9 1 

ff1lf.lf/18Un,ß t:..~' 

0 berfinanzdirektion Ha 
A 288 - UA 1 - BV 42 

An das 
Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer 1 

H a m b u r g 36 
Sievekingplatz 

• / ',Cf,) ,(;-y 
't t ~ .. ,r•,i:S~'/ 
,..,.~) '.~~ 

@ Hamburg 13, den 24. Augus t 19 61 
Harvestehuder Weg 14 

Tel. 44 1291 / App. 43 

Büro : Magdalenenstr . 64 a +b 

~ 
2J',i,&f lk.i,, ~ /J... M+4 k ~ 
Jt;. r~. ~ 
( mit 2 begl. Durchschriften ) Ulfii.61 

In der Rückerstat tungssache 
1 WiK 331/61 

Heinz Altmann Nachlaß 
(RA . Dr .Fr . Weissenberg) 

Z 22 577 
./. 

wird auf mündliche Verhandlung verzichtet. 

Deutsches Reich 
( OFD Hamburg) 

r m//fftrag 

( ~o~~ 
Regierungsrat 

Vorgelegt n:icI 

, 't/~. llin 



.! Wi K 331. __/61. 
(Ges chäf ts - Nr.) 

V e r f ü g u n g 

Akt en eipfordern von 

der OFD upter dem Namen· 

,. 

der : . . .... . . .'. : .. / . ....... . .... . ••••• • • • ••••• , • • • • • • 

. . . . . . . . . . . . . . . 

1

, . . . . . . i n . . . . . • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • 

zu et zt w nbaf t ' , esen .... ... ...••• •••• •• • • • • • • • • • • • • • 

VI i ~h u n g{amt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . • • • • • • • • • • • • • • • • • 

AJ- · ....... ... ...... . ..•. 

Amt 
. " . .. .. ......... . .. . . " ..... . ................. . 

Az .: • • • • • • • •. • • • • • • ♦ • e • e •• 1 e • e e e • •• e. 0 0 -, 0. e 9 e . •. e 

2. 

Anfrag~ä~ ö~~; ·öo·una·weiöne·Ruökersiättüngsänsprücne'iü:r·äie'unter 
dem Namen Altmann erzielten Versteigerungserlöse r eltend gemach t 
worden sind

1 
die imtLaufe des V~rf~~r~n~E ähnig gefunden haben. An1rage c:tn ttaupt r eufiand er ~. -~.. • • •••••••••••• • 

a. Heinz Altmann, geb. am 25. '.$~ I 04 in Breslau, 
. .. . . . o,.4l!~e~ .4lt~~:im,.Pere.~~bQam.oe~n~t,.Veter.von. einz 

Altmann., gleich falls in Breslau wohnhaft gewesen, 
Nl ....................................... . ... .. ....... ...... ....... ..... . 

~er .vohnh1:1.f't gC'l'l eoen . .- in i; .. , ..... . .. . .•••••• •• ••••••• • • • 

Vermögensver fall sakt en oder son stige Unter l agen de s f rüh er en 
Ober f i nan zpräs i dent en Berlin-Br andenbur g vor band en s ind. 

3
. Anfr age an di e Tr euhandver waltung der Deut s chen Golddiskont­

bank, ob und i n welch er Höh e di e Zahlung einer er sat zlosen 

Abgabe für Mitnahme von Umzugs gut nachweisba r ist 

für g ~I).. YH°t:r~t ~r. lJ~:i,l}.~ .-4Hl!lE!-~, . ß~Q , • ~qi. ~ 5, .-4 V~, .J.. 9Q4 • :i-It ••• 
Breslau, dort, Götzenstr. oder Gabitzstrasse Nr. 58 wohnhaft 

geb. g~Vf ~~~I)., .. . . . .. . . ••••• • •••• •• •• • 

~ ,1•r0R-Pbaft _g9'' '"1io9t. ...ii:.--~ ....•••••••••••••••• , •••••••••••••• 

Nach 3 Wochen . Anfrare 

V/iK- 2-3. 60- 500 

1 1 

1 I 



Oberiinanzdirektion Hamburg (24a) Hamburg 13, den 18 . Sept embe J'.ig 61 
Harvestebuder Weg 14 ~ 288 - U~ 1 - BV 42/421 
Postfad:t 
Tel.441291 / App. 

"R,,,,.,., . ·v,., , rlc, l p P11Rt.T' _ h .1 ::i_4-h 

Landgericht Hamburg 
\X'icdcrgutmachungskammer 1 (24a) Hamburg 36, den 11 . P.ftembe r 19'i 1 

G eschäfts,Nr.: 

/ 

.._) 

iik 33 1/61 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude 

im das 
Landgericht Hamburg 
Wi edergut machungskammer 1 

Hambu r g 36 

Sieveki ngplat z 1 

34109%Ll. 7 

,Berlin-Grunewald, den 12 . 9 . 1961 
Hohen:r.ollerndamm 122 

Fernruf : 891711 

Bankkonto : 
Landeszentralbank Hamburg Nr. :2 /1102 

Betr .: Ges ch . Nr . 1 Wi k 331/61 
E. - Sache He i nz Altmann , früt.er wohnhaft i n Br esl au 

nezug : I hr Schrei ben vom 11 . 9 . 1 961 

I n den uns v er bliebenen z . '.r . l ü ckenhaf t en Akt en übe r Umzug s ­

gut- und er satzlo s e nbgaben habe!l wi r e i ne Zahlung f ür d en 

Oben genannten nicht fes t ge s telH . 



Oberfinanzdirektion Hamburg 
- ~ 238 - U~ 1 - BV 4)/421 -

Landgericht Hamburg 
\\"iedergutmachungskammer 1 

(240) Hamburg 13, den l S • Sept embeljg 61 

Harveetebuder Weg 14 

Postfad:i 

Tel. 44 12 91 / App. 
Tli·iy, n, r,~.,(1"r1., 1 0 YJ_ OY1Q"r,-Y, h /1 .-, ..i.h 

(24a) Hamburg 36, den 11. -,~:rtembe r 196 1 
Sievekingplatz 1, Ziviljustizgebäude 

~fts, r.: 
Ir_ , , •- ~1.!'° _,~ " ------- -L·-· Q,t 1 () 0 ,-,, ,- • ,..., 

L 

~ "-' y f :..~"' EiN GEG,\NGEM ~"' 
, t ~ 15. 9.G'i11-12 f!:. 

Der Haupttreuhänder \\; _ iri r.M1BUH ~ ~ • n W 3o , den 1 l 9. f~ 
für Rückerst attungsvermö~,,.., _ c-~ · bergerstr . 53/55 

FP-.Aktenverwahrstelle ' -~!.~]~ rnspr. 24 oo ll App . 381 
Zi mmer 143 

Urschrift lich zurück . 

Ausweislich der hi er verwahrten OFF-Kartei der deportierten und 
ausgebür gerten Personen i st über den/~ Genanhte/n eine Akte bei der 
f rüher en Vermögensverwertungsst elle des Ober f i nan zpräsi denten Berlin-
Brandenburg n i cht geführt worden . 

Aus der erhalt en geblieb enen OFF-Karteikarte ergibt si ch nur1 dass 
~ seinerzeit durch Bekannt ma~hung des damaligen Reichsministers 
des Innern die deut sche St aatsangehörigkeit aberkannt worden ist. 
Das Datum der nekanntmachung s owie Nummer und Jahrgang des Deut schen 
Reichsanzeigers , in dem die Bekanntmachung veröffentlicht worden 
ist, sind hier nicht mehr zu ermit t eln . 

Irgendwelche Ver mögenswert e des/d.e-T Genannten oder von i h4f.v 
geleistete Zahlungen sind hier nicht bekannt • . 

dtf,-u<. ~~ ~ 4 .,;..... ~ & Ffl- ~o-r/4 • ~ ~4-:,., i . 

1 Anlage Im Auftrage 

Vern8.hr stelle Vordr . Nr. 15 



ObcrHmmzdircktion Hamburg 
1 - v .. ..14.21 

~ 

18 06pt embe:q9 61 
(24a) Hamburg 13, den • 

Harveetebuder Weg H 

Postfach 
Tel.441291 / App. 

:Uu.ro: Mc.ud·.lenenstr . 64 a +b 

~ "- w '4,. • 

",->!;.. k 
n s 

icht ~ an:bu.1.·g 
u trn.achtm s:i;:ammer 1 

Hamburg 36 
~iev kin~platz 1 

{/}, /vl 6f, 

t./ . r 61 te, 
mit 2 begl. Du.rchschriften) 

In der tickerstattung8s&che 

1 17i K 331/61 

Z 22 577 

Heinz ~ltmann Nachl aß ./ . Deutsches ?..e i ch 
( OFD Hamburg ) 

. .:.rd a· _f die richterliche Verfügung v om 11. 9 . 1961 mit= 

weteilt, dae die im Jchriftsat z des ~ntragsgeJners v om 

3:!. . . 1960 er·w·:;;1rnten Versteigerimeserlös e von ;I 6GO , 5o 

'U..!:-~ T ~ 1 . 088 , -- bisher von ke i ner 2e i te beansprucht v,orden 

sind . 

~ uft r ag 

(Fri ~tootru 

Oberregierungsrat 



1 . An RA . 
Weissenberf , Johannisburg (Südafrika) 

Jn Sachen • • • 
bitte ich um r; efl. ErkUirunf , ob die Antraf ssteller den 
Nomen des Schiffes, mit welchem der Erblasser die Auswan­
derun~ versucht hat , anzugeben vermöpen. Falls sie h i' o erzu 
in der Lage sind, bestände die Möglichkeit , im Staatsar­
chiv oder bei der Reederei Ermittlungen nach dem Verlauf 

der Reise anzus +ellen. 

2. Akt e Ref . Nr. 270 207 des Hegierungspräsident en Mainz , 

Dienststelle Entschädigung , einfordern. 

3, _n die Direktion der Hapag , Hbg , Ballindamm 

Jn Sa chen 
bitte ich um frdl . Auskunft, ob Passa~terlisten des 
Dampfers St . Louis erhalten sind, welche seine Reise 
kurz vor Kriegsausbruch nach Cuba betreffen. 

? . -ach. 1 Monat. 

Hamburg , den 5. Oktober 1 961 . 

~ · 

r_1-1 -f,2,o'._ 
- q,t{ ),{ ' q_J.. C) {I- I b ,( ){,, . 



1-1 .0. I\JI l=t I U:::;I r- . LU,A i:; CI L< /\ 1 1 "- 1 u:::-

!1)~. :},inJ,·ich Wei,ueJ;,,, 
ReJ,LJan11aft 

P..O. Box 1J870 Tel. 23-1266 
JOHAlmESßURG 

Landgericht Hamburg 
1.',iedergutrnachungskammer 
Hamburg 36 
Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebaeude 

Sehr geehrte Herren, 

11 . Oktober 1961 . 

/-<;.:C~ ~ -
(,~''; 

/ ·~ ELMGANG 
'. !=>- 14.1GS1- ' --

aefts-Nr.: 
1 ~ik 331/61 Z 22 

in dem Rueckerstattungsverfahren 

Heinz Altmann Nachlass . / . Dt. Reich 

bestaetige ich 

1) den Eingang der :lv1itteilung des Herrn Antrags­
gegners , wonach die versteigerungserloese bis­
her nicht in Anspruch genommen wurden, 

2) Ihre Anfrage vom 5. 10 . 61. 

/ 

577 

Zu 1) Es kann nicht angenommen werden, dass die hinterlegten 
Versteigerungserloese dem Nachlass Heinz Altmann zustehen. Dieser 
wurde, wie die Akten Reg . Nr . 279 556 des Bezirksamts in Mainz 
ergeben, zu einem unbekannten Zeitpunkt mit seiner Familie de­
portiert und ist in Deportationshaft umgekommen . Lt . Anzeige in 
dem Deutschen Re~chsanzeiger Nr . 81 vom 6 . 4.40 wurde er seiner 
deutschen Staatsangehoerigkeit fuer verlustig erklaert . Spaete­
stens im Zeitpunkt der Deportation ist sein Vermoegen durch die 
11. VO zum Reichsbuergergesetz vom 25.11.41 zu Gunsten des Deut­
schen ReiGhes fuer beschlagnahmt erklaert worden . 

9 

e 

he. 

Zu 2) Gegen Ende des Jahres 1938 gingen 2 besonders fuer diesen 
Zweck geheuerten Schiffe mit juedischen Auswanderern nach Kuba ab. 
Das erste Schiff war der Dampfer St . Louis. Etwa 3 Wochen spae­
ter ging ein zweites Schiff ab, auf dem sich der Verfolgte und 
seine Familie befanden. Der Name des ~chiffes kann nicht mehr an­
gegeben werden , duerfte aber auf Grund der vorstehenden Angabro 
zu ermitteln sein . Als das zweite Schiff im Hafen von Rotterdam r 
angelegt hatte, erfuhr der Kapitaen, dass die St. Louis die Aus­
v;anderer in h..uba nicht an Land setzen durfte . Er kehrte daher um 
und brachte die Auswanderer in einen deutschen Hafen , vermutlich 
nach Hamburg . Bei der gleichen Gelegro heit duerfte auch der Lift 
mit dem Hausrat in den Freihafen Hamburg gelangt sein. 

c ..!rau Lewy 

Hocha chtungsvoll 
.::r. ·T ~ ~ 

Recht sanwalt _j 

J \ 



HAMBURG-AMERIKA LINIE 

/einsc:11. 
dP.r cuba-

l■ii;;;;;~ c hen 

~ 
Teleu•omm-Adresse, Hapag 

Telefon: 321081 
Fernschreiber 02131188 

Hapag-Lloud Privat• Code 
A. 8 . C. Code 8th & 1th Ed, 

Bentieu's Second Pl\raH Code 

The New Boe Code 
Lombard Code 

LANDGERICHT HAMBURG 
Wiedergutmachungskammer 
H a m b u r g 36 
Sievekingplatz 1 
Ziviljustizgebäude 

Ha Oktober 1961 
Bal!!P a . /Gr . l,~ •• 

... ~\\\l,i:ß 

~S.\ü.G'I 
·,n \i~I.\ 

·o~A~ 

Betr.: Geschäfts- Nr . : 1 Wik 331/61 

In der Rückerstattungssache 
Heinz Altmann Nachlass . / . Deutsches Reich 

wird auf die Anfrage vom 5.10 . 61 mitgeteilt, dass die Passagie r ­
listen der letzten vor Kriegsausbruch durchgeführten Reisen de s 
MS •St .LOUIS' vorhanden sind.- Ein Passagier namens Altmann war 
nach unseren Feststellungen nicht an Bord . Die Reise MS •St . 
LOUIS• 13 . 5. 39 ab Hamburg konnte nicht planmässig durchgeführt 
werden, da die cubanische Regierung seinerzeit die Landeerlaubn is 
für die Passagiere verweigerte; die Passagiere wurden nach Euro-
pa zurü kgebracht und in Antwerpen gelandet . 
Dagegen waren nach unseren Feststellungen an Bord von MS ' ORINOCO• 
(27 . 5.39 ab Hamburg) die Passagiere Heinrich (34 Jahre ) , Gerda_ 

( (23 Jahre) und Michael ( 1 1/4 Jahre) Altmann , Breslau . Die R~ s e 
;wurde bereits in Antwerpen abgebrochen, von wo das Schiff mit 

seinen Passagieren nach Hamburg zurückkehrte . Vom Passage pre is 
wurden 50% des Ausreisefahrpreises und 100% des für den Fall d er 
Verweigerung einer Landungsgenehmigung gestellten Rückreis ede potsP 
= RM 694,55 zurückgezahlt, anscheinend an die Re ichsvereini gung 
der Juden, Breslau, von der die voraufgegangene Einzahlung st ammme. 

Hochachtungsvoll 

HAMBURG AMERIKANISCHE PACKETFAHRT­
ACT IEN- GESE~H~ 

~ Ot/ vq"'0/:; 

Vfg . 
Abschriften des obigen Schreibens 
erhalten der Vertreter des Antragstellers 
doppelt, die OFD einfach . 

18 . Okt . 1961 

~ 



1~ 
l 

~ 18. Oktober 1961 

l Wik 331/61 Z 22 577 

1. Schreiben: 

An die 
ll mburg-Amerika Linio 
Hamburg l 

.B llinde.mm 25 

In der Rückerstattungesache 
Heinz Altmann Nachlass gegen 

/2647 

Deutaohes Reioh 
bitte ich um freundliche NachprU:fungt ob die Auskunft vom 
16. Oktober 1961 (Dr. Ka./Gr.) hinsichtlich de Datum 
der Ausreise des Dampfers "ORINOCO" ein n Schreibfehler 
enthält. Sollte eie bereit am 27.5.1939 rfolgt seln, 
iet anzunehmen, dass der Dampfer ein Ziel erreicht 
hätte. 

Ferner bitte icll um Mitteilung, ob anzunehmen 1st, da e 

der Da pfer "Orinooo" gröeeerea Umzugs ut der Passagier 
,ielad .n hatte und ob und wo diee s entladen worden 1 t, 
insbeeondere ob angenommen wer en kann, d die Reederei 
das Umzugsgut naob Hamburg hat bringen laeaen. 

l:r. 8 rmbrunn 
Le.ndger1chtarat 

2 . Durchschriften obigen Schreibens 
den Parteivertretern, dem Vertreter 
der Antragsteller doppelt . 

18 . vktober 1961 

k 



HAMBURG-AMERIKA LINIE 

(81 
Teleyramm-Adresse , Hapag 

Telefon : 321081 
Fernschreiber 0213088 

Hapflg-Lloud Private Code 

A B. C Code Clh & 1th Ed. 

Bent e1,1 's Second Phrase Codt 

The New Boe Code 

Lombard Code 

An das 
LANDGERICHT HAMBURG 
Wiedergutmachungskammer 1 

Hamburg 36 
Sievekingplatz 1 
Zivil justizgebäude 

Hambu~1 den 28. Oktober 1961 
Ballind amm 25 D K /B r. a. r. 

Gesch.Nr. l Wik 331/61 Z 22 577 

Betr.: Altmann Nachlass . /. Deutsches Reich 

In Beantwortung der Anfrage vom 18.10,61 dürfen wir mitteilen: 

1.) Das Abfahrtsdatum 27 . 5 ,3 9 ab Hamburg trifft zu . Die Reise 
wurde abgebro chen, weil die Agentur in Havanna kabelt e, 
dass E~igranten in Cuba nicht von Bord gelassen würden. 

2.) Gepäck und Umzugsgut der Passagiere von MS "Orino co" sind 
den Passagieren bezw. den von ihnen beauftragten Spedi­
teuren wieder zur Verfügung gestellt . Wo etwa ni cht abge­
nommenes Gepäck und Umzugsgut verblieben ist, kann anhand 
der nur lückenhaft vorhandenen Unterlagen nicht mehr er-

mittelt werden . 

Ho chachtungsvoll 

at. 3 0. 10. 61 



WiK 331/61 

Z 22 577 

LaII. 
LG ZP (ZH) 18 
1 ,1 50 000 

_:Rechtsmittelverzicht d. A.ntrag,stellers.gepen Bt. 'rJ 

Dieser Beschii:.:J j ~t rer.b,tskrä!tig. 
H.11:cb1.:.:;, d::-:i[ '- 1. bL 

.C~c Geschäfts3tell 

Landgericht Hamburg 

v ' • 

_A. Lv" 

Beschlufi ,~"' • ,, et, if• M. 
In der Rückerstat tungssache 

1.) Hans A 1 t man n, 
1) Aasiertigung an: 
~ Parteien tlk.l0,4-.U✓ 20, 144 7 Septembre, Bahia Blanca, 
~ Btt .'.igte :;,t, , 
mit Urkunden 

Argentinien, 

2) j-e 1 Aoochrift an 2.) Ursula L e w y geb. Altmann, 
Lan.-le3;1 t ~ 
f. Vcrmö~- K9 nir.. ~~'23 Mowbray Rd. , Greenside, 
G u.aclbuchamt ' . . • ' ~--

o.,l:..<: ~ Johannesburg, Südafrika, 

3.) Helga U c k o geb. Altmann, 

12, Ferndale Mansions, Mitchell Park, 

Durban, Südafrika, 

als ~e Miterben zu je einem 

Drittel nach ihrem Bruder Heinz 

Altmann -

Antragsteller, 

Bevollmächtigter: Rechtsanwalt 

Dr. Friedrich Weissenberg, 

Johannesburg, Südafrika, 

zustellungsbevollmächtigte: Elli Claassen, 

Berlin-Steglitz, Grunewaldstraße 6a, 

gegen 



das Deutsche Reich, 

gesetzlich vertreten durch den Bundesminister 

der Finanzen, Verfahrensvertreterin Ober­

finanzdirektion Hamburg, 

Az.: - A 288 - UA 1 - BV 44/441 -

Antragsgegner, 

hat die 1. Wiedergutmachungskammer des Landge­

richts Hamburg im Einvernehmen mit den Partei­

vertretern von mündlicher Verhandlung Abstand 

nehmend durch folgende Richter: 

1.) Landgerichtsdirektor Bergmann 

2.) Landgerichtsrat Dr. Warmbrunn 

3.) Gerichtsassessorin Lilie 

aml .j\t.~1961 beschlossen: 

I. Der Antragsgegner wird verurteilt, 

an die Antragsteller als Erben des kauf­

männischen Vertreters Heinz Altmann aus 

Breslau als Schadensersatz für Entziehung 

von Umzugsgut DM 5.000,-- (Fünftausend 

Deutsche Mark) zu zahlen. 

II. Die Mehrforderung wird abgewiesen. 

III. Die Erfüllung des Anspruches richtet 

sich nach dem Bundesrückerstattungsgesetz 

vom 19. Juli 1957. 

IV. Das Verfahren ist kostenfrei; außer-

gerichtliche Kosten sind nicht zu erstatten. 

G r ü n d e: 

Die Antragsteller haben sich durch die Erbscheine 
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des ' mtsgerichts in Mainz vom 6. Juni 1961 - 4 VI 1168 

bis 1170/60-als Erben und Erbeserben ihres Bruders Heinz 

Altmann ausgewiesen, der in seiner Heimatstadt Breslau 

ein kaufmänni sches Gewerbe betrieben hatte. Nach dem 

Ergebnis der Angestellte1trhebu.ngen hat der Erblas s er 

gemeinsam mit sei n en Angehöri gen versucht, am 27. Mai 

1939 von Hamburg mit dem Schiff 11 0rinoco 11 nach Mittel-

oder Südamerika zu reisen. Das Schiff ist nach Hamburg 

zurückgerufen worden, weil n~ mit der Möglichkeit der 

beabsichtigten Landung in Kuba nach den Er fahrungen l!l'r'& ..;.., 

den f ehlgeschlagenen Versuchen des kurz vorher ausgereisten 
~ 

Dampfers "St. Louis"~ r echnen war. 

Der Erblasser ist durch Bekanntmachung im Deut-

schen Rei chsanzeiger Nr . 81 vom 6. April 1940 durch einen 

Erl aß des Reichsministers de s I nnern gemeinsam mit sei­

n en Ang ehörigen ausgebürgert worden. 

In dem anhängigen Verfahren machen die Antrag-

steller Schadensersa tzansprüche für Verlust des Umzugs­

gutes des Erblassers geltend. Sie meinen, daß dieses im 

Heimathaf en des Schiff es "Orinoco" verblieben und auf 

Grund einer behördlichen Bes chlagnahme zur Versteigerung 

gebr a cht worden s ei. Ei n von dem uktionator Schlüter 

erzielter Erlös aus den .brechnungen Nr . 1590 und 1592 

kö~ ~verstorbenen Bruder~~ haben. Hierüber 

hat die Antrags telleri n Lewy die eidesstattliche Ver­

sicherung vom 24 . Oktober 1960 abgegeben . 

Der Antragsgegner hat dem Schadensersa tzanspruch 

widersprochen. Wegen der Einzelheiten des Parteivorbringens 
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wird auf die zu den Akten gereichten Schriftsätze ver­

wiesen. Die Wiedergutmachungskammer hat von den Partei­

vertretern eintiiVe rzicht auf mündliche Verhandlung ent-

die Ent-
gegengenommen/ e 

schädigungsakte des Regierungspräsidenten in Mainz und 

die Akte der Sammelpflegschaft 11 unbekannte Beteiligte" 

116/V. II U 285 herangezogen; der Inhalt, soweit er für 

die Entscheidung erheblich, ist in der Begründung aus-

gewertet worden. 

Dem Schadensersatzanspruch ist in der aus der 

Beschlußformel ersichtlichen Höhe statt.pegeben, während 

die Mehrforderung als unbegründet abzuweisen ist. Aus 

den Auskünften der Hamburg-Amerika Linie vom 16. und 

28. Oktober 1961 ergibt s ich mit genügender Bestimmt-

heit, daß der Erblasser und seine Angehörigen versucht 

haben, Ende Mai ~ mit dem Schiff 11 0rinoco 11 von Deu 

sQl\.land aus nach bersee zu gelangen und daß ihr Vorha-

ben gescheitert ist. Das Schicksal ihres Umzugsgutes 

hat sich nicht mi t aller Sicherheit klären lassen. Der 

Heimathafr~~burg ergibt nicht ohne weiteres die Ent­

ladung in der Hansestadt und eine spätere Beschlagnahme. 

Die herangezogenen Pflegschaftsakten, die Ladegut von 

insgesamt 5 Schiffen betreffen, geben zu Gunsten der 

Antragsteller keinen Aufschluß, weil sie ausschließlich 

umsatzfähige Warenbestände in Kisten, Ball en und Säcken, 

jedoch kein Passagiergut, insbesondere irgendwelches Mo­

biliar
1 
betreffen. Ein Wlillittelbarer Nachweis für Entzie­

hung des Umzugsgutes des Erblassers in Hamburg ist danach 
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nicht erbracht . Nach dem Vorbringen i n der Erbs cheins­

verhandlung vom 23. Juli 1958 ist der Erbl asser mit sei­

ner Famil ie nach Breslau zurückgekehrt und dort bis An­

fang 1943 wohnhaft gewesen . Danach ist er zwangsweise 

nach dem Osten f ortgebra cht und in der Zwangsverschickung 

ums Leben gekommen. Es best eht eine hohe Wahrscheinlich­

keit dafür, daß es ihm gelungen ist, einen Teil seine r 

Habe nach Breslau zurückzubringen und in seiner Wohnung 

' zu verwenden , weil e~zu seiner Aus bürgerung in der Ver­

fügung über bewegliches Gut nicht behindert war . 

Die \'liedergutmachungskammer bej aht unter Beach-

tung der Vorschrift des Art . 41 _bs. 2 des Gesetzes Nr .59 

die Voraussetzungen des Schadensersatzanspruch es, weil 

eine genüg ende Wahrscheinlichkeit dafür besteht , daß 

das von dem Auktionator Schlüter i m November und Dez ember 

1940 versteigerte Gut Eigentum des Erblassers gewesen ist. 

Der Erlös von brutto 1.088 ,-- plus 650,-- RM ist bisher 

von anderer Seite nicht i n Anspruch genommen worden. Die 

Jmgaben in der eidesstattlich en Versicherung der Antrag­

stellerin Lewy vom 24. Oktober 1960 genüge~~der wei­

ten~ Ver~eit.ung glei chart i ger Gegenstände, die sich 

in zahl r eich en Versteigungsprotokollen wiederfinden, für 

sich allein nicht zur Identifizierung des Umzugsgutes. 

Als Grundlage der Bejahung des Nachwei ses kann j edoch zu 

Gunsten der Antragsteller ausgewertet werden, daß die Ver­

steigerung durchgeführt worden ist, bevor auf Grund eines 

Erlasses des Rei chssicherheitshauptamtes vom 16. Januar 

1941 eine al l gemeine Beschlagnahme des i m Hamburger Frei-

~ 
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~4,, .m.~-
hafen eingelagerten Umzugsgute s olierausge racht wnrde tvü. 

Der Erblasser war bereits Ende März 1940 ausgebürgert 

worden; infolge dieser Maßnahme war die Voraussetzung 

der Beschlagnahme seines Umzugsgutes gegeben . Der Name 

Altmann gehört nicht zu den~ häufigen Namen von Ver­

folgten; in der annähernd 200 Seiten umfassenden Liste 

über Versteigerungsergebnisse, die bei der Deutschen 

Bank eingegangen ware, k~~r 2 Namensträger vor. Die 
1 

Erlöse sind, wie der Antragsgegner nachgeprüft hat , bis-

her nicht anderweitig beansprucht. Die Lücken der Beweis­

f ührung der Antragsteller sind daher ni cht so groß , daß 

die Berechtigung ihres Anspruches verneint werden kann. 

Die Höhe des Anspruches muß die 1/i edergutmachungs­

kammer schätzen. Die Annahme, daß ein Teil des Umzugsgutes 

der Ehefrau des Erblassers Heinz Altmann gehört hat, ist 

lft'.Widerlegbar. Die ;_ntragsteller sind außer Stande, sich 
-1A 

als Erben ihrer Schwägerin auszuweisen, die gleichzei-

tig mit ihrem Ehemann ~~ea.mmeI.. ~ verstorben zu gelt en 

hat . Ein Abzug von dem lediglich durch Schätzung zu er­

mittelnden Schadensbetrag ist daher unvermeidlich. Die 

Wiedergutmachungskammer hat den Antragstellern geglaubt, 

daß im Hinblick auf die wenige J ahre vor der Beschlagnahme 
( wrw,4e.{ 

vollzogene Heirat; das Umzugsgu-traus neuwertigen oder 

wenig benutzten Sachen bestanden hat. Sie hat weiterhin 

berücksichtigt, daß Ende 1940 die Nachfrage nach gebrauch­

ten Gegenständen in Versteigerungen aller Wahrscheinlich­

keit nacn geringer gewesen ist, als 1 bis 2 Jahre später, 

nachdem größere Bombenschäden entstanden waren. Deshalb 
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ist mit verhältnismäßig ungünstigen Erlösen zu rechnen. 

Die Ermittlung von Einzelwerten durch ein Gutachten 

scheitert an unzulänglicher Beschreibung der Gegenstände, 

i n sbesondere der wichtigeren, wie Schreibmaschine und 

Nähmaschine. Auffallend unzulänglich sind die Erlöse 

der Pos. 1560, 1564 bis 1566, 1572, 1577, 1618, 1632, 

1638. Die Wiedergutmachungskammer kann daher den Verviel­

fältigungsfaktor, der im Schriftsatz der Antragsteller 

vom 24 . Oktober 1960 in Vorschlag gebracht wird, im Ein­

zelfall nicht als überhöht ansehen und zieht von dem 

Ergebnis den Betrag von DM 1.650,-- für mutmaßliches 

Eigentum der Ehefrau Altmann ab. Hiernach ist der Scha­

densersatzanspruch~ DM 5.000,-- bemessen und die 

höhere Forderung~ abgewiesen worden. 

Die Antrags teller müssen die Beschränkung hin­

nehmen, welche das Bundesrückerstattungsgesetz für die 

Erfüllung von Verbindlichkeiten des Deutschen Rei ches 

festlegt; deshalb ist die .Anordnung der vorläufigery\Toll­

streckbarkeit unzulässig. 

Zu einer Abweichung von der Kostenregelung des 

Art . 63 des Gesetzes Nr . 59 hat keine Veranlassung vorge­

legen. 
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